
São Tomé und Principe: Reise- und

Sicherheitshinweise

Stand - 19.10.2020

(Unverändert gültig seit: 19.08.2020)

Letzte Änderungen: Aktuelles (Wiederaufnahme Flugverkehr)

Info

Lagen können sich schnell verändern und entwickeln. Wir empfehlen Ihnen:

- Verfolgen Sie Nachrichten und Wetterberichte

- Achten Sie auf einen ausreichenden Reisekrankenversicherungsschutz

- Abonnieren Sie unseren Newsletter oder nutzen Sie unsere App „Sicher Reisen“

- Folgen Sie uns auf Twitter: AA_SicherReisen

- Registrieren Sie sich in unserer Krisenvorsorgeliste

Letzte Änderungen:

Aktuelles (Wiederaufnahme Flugverkehr)

Aktuelles

Aufgrund der Ausbreitung von COVID-19 und damit einhergehenden Einschränkungen im

internationalen Luft- und Reiseverkehr sowie Beeinträchtigungen des öffentlichen Lebens

wird vor nicht notwendigen, touristischen Reisen nach São Tomé und Príncipe

weiterhin gewarnt.

Der internationale Reiseverkehr wurde, noch mit reduziertem Angebot, wieder

aufgenommen. Bei der Einreise ist ein negativer COVID-19-Test nachzuweisen, der nicht

älter als 72 Stunden sein darf.

Charterflüge sind wieder zugelassen, Kreuzfahrtschiffe ebenfalls.

Das öffentliche Leben normalisiert sich wieder, Märkte und Geschäfte sind offen. Es

besteht Maskenpflicht in der Öffentlichkeit, die aber oft nicht beachtet wird.

Bitte beachten Sie unsere fortlaufend aktualisierten Informationen zu COVID-19
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/Coronavirus.

Sicherheit

Terrorismus

Beachten Sie den weltweiten Sicherheitshinweis.

Innenpolitische Lage

Die innenpolitische Lage ist derzeit ruhig. Vereinzelte Demonstrationen können nicht

ausgeschlossen werden.

Informieren Sie sich über die lokalen Medien.

Meiden Sie Demonstrationen und größere Menschenansammlungen weiträumig.

Folgen Sie den Anweisungen lokaler Sicherheitskräfte.

Kriminalität

Die Kriminalitätsrate ist niedrig. Kleinkriminalität wie Taschendiebstahl und

Handtaschenraub kommt insbesondere auf Märkten und viel besuchten Straßen und vor

Hotels vor. In seltenen Einzelfällen kommt es zu tätlichen Angriffen auf Touristen sowie

Einbrüchen.

Im Golf von Guinea, hauptsächlich vor der Küste Nigerias, besteht die Gefahr von

Piraterie. Es gibt Bandenunwesen und Überfälle auf Küstenorte, Fischkutter, Öltanker

oder Ölplattformen mit Geiselnahmen.

Bewahren Sie Geld, Ausweise, Führerschein, Flugscheine und andere wichtige

Dokumente sicher auf.

Bevorzugen Sie bargeldlose Zahlungen und nehmen Sie nur das für den Tag

benötigte Bargeld und keine unnötigen Wertsachen mit.

Seien Sie in größeren Menschenmengen wie auf Märkten und auf viel besuchten

Straßen und vor Hotels besonders aufmerksam und achten Sie auf Ihre

Wertsachen.

Seien Sie bei ungewohnten E-Mails, Gewinnmitteilungen, Angeboten und

Hilfsersuchen angeblicher Bekannter skeptisch. Teilen Sie keine Daten von sich mit,

sondern vergewissern Sie sich ggf. persönlich oder wenden Sie sich an die Polizei.

Natur und Klima

Das Klima ist tropisch feuchtheiß.
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In der Regenzeit von September bis Mai kann es zu Überschwemmungen und

Beeinträchtigungen der Infrastruktur und im Reiseverkehr kommen.

Beachten Sie stets Verbote, Hinweisschilder und Warnungen sowie die

Anweisungen lokaler Behörden.

Im Fall einer Sturmwarnung beachten Sie die Hinweise zu Wirbelstürmen im

Ausland.

Reiseinfos

Zuständige Auslandsvertretung

In São Tomé und Príncipe gibt es keine berufskonsularische deutsche

Auslandsvertretung. Zuständige Vertretung ist die deutsche Botschaft

Libreville/Gabun, die selbst jedoch keine Rechts- und Konsularaufgaben wahrnimmt. Für

diese Aufgaben ist die deutsche Botschaft Jaunde/Kamerun zuständig.

Deutsche Staatsangehörige können sich in einem Notfall an den deutschen

Honorarkonsul in São Tomé wenden.

São Tomé und Príncipe hat auch keine Auslandsvertretung in Deutschland. Zuständige

Vertretung für Deutschland ist die Botschaft der Demokratischen Republik São Tomé und

Príncipe in Brüssel.

Infrastruktur/Verkehr

Die Verkehrswege können aufgrund von Maßnahmen im Zusammenhang zur

Eindämmung von COVID-19 beeinträchtigt sein, siehe Aktuelles.

Der são-toméische Luftverkehr entspricht nicht europäischen Sicherheitsstandards. Alle

são-toméischen Luftfahrtunternehmen stehen auf der sog. „schwarzen Liste“ der EU.

Es gibt Taxis und Mietwagen. Während der Regenzeit (Oktober bis Mai) sind die Straßen

teilweise nur schwer passierbar. Von nächtlichen Überlandfahrten wird abgeraten.

Führerschein

Für die Benutzung von Mietwagen sollte man unbedingt den internationalen Führerschein

mitzuführen.

LGBTIQ

Homosexuelle Handlungen sind in São Tomé und Príncipe nicht strafbar.

Beachten Sie die allgemeinen Hinweise für LGBTIQ.
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Rechtliche Besonderheiten

Alle sicherheitsrelevanten Bereiche (Flughäfen, Hafenanlagen etc.) dürfen nicht

fotografiert werden. Vergehen gegen das Betäubungsmittelgesetz können mit

mehrjährigen Gefängnisstrafen und Geldbußen bestraft werden. Die Haftbedingungen

sind sehr schwierig.

Geld/Kreditkarten

Die Möglichkeit zum Abheben von Bargeld mit Bank- und Kreditkarten an Bankautomaten

bzw. bargeldlose Zahlung ist nicht flächendeckend gewährleistet. Es wird empfohlen, auf

einen ausreichenden Bargeldvorrat zu achten.

Einreise und Zoll

Ein- und auch Durchreisebestimmungen können aufgrund von Maßnahmen zur

Eindämmung von COVID-19 derzeit abweichen, siehe Aktuelles.

Einreise- und Einfuhrbestimmungen für deutsche Staatsangehörige können sich

kurzfristig ändern, ohne dass das Auswärtige Amt hiervon vorher unterrichtet wird.

Rechtsverbindliche Informationen und/oder über diese Hinweise hinausgehende

Informationen zu den Einreise- und Zollbestimmungen zur Einfuhr von Waren erhalten Sie

nur direkt bei den Vertretungen Ihres Ziellandes.

Die Zollbestimmungen für Deutschland können Sie auf der Webseite des deutschen Zolls

und per App „Zoll und Reise“ finden oder dort telefonisch erfragen.

Reisedokumente

Die Einreise ist für deutsche Staatsangehörige mit folgenden Dokumenten möglich:

Reisepass: Ja

Vorläufiger Reisepass: Ja

Personalausweis: Nein

Vorläufiger Personalausweis: Nein

Kinderreisepass: Ja

Anmerkungen/Mindestrestgültigkeit:

Reisedokumente müssen im Zeitpunkt der Einreise noch mindestens 3 Monate gültig

sein.

Visum

Deutsche Staatsangehörige benötigen für die Einreise und einen Aufenthalt von bis zu 15
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Tagen sowie die Durchreise kein Visum.

Für Aufenthalte von mehr als 15 Tagen wird ein Visum benötigt. Das Visum wird von der

der Botschaft der Demokratischen Republik São Tomé und Príncipe in Brüssel

ausgestellt.

Es ist auch möglich, ein Visum über die Webseite des são-toméischen Migrations- und

Grenzdienstes zu beantragen.

Es werden keine Visa bei Einreise am Flughafen in São Tomé mehr ausgestellt.

Minderjährige

Es sind keine besonderen Bestimmungen für die Einreise von Minderjährigen bekannt.

Beachten Sie ggf. die Hinweise für eine Einverständniserklärung für Minderjährige.

Einfuhrbestimmungen

Die Einfuhr von Geld ist unbeschränkt möglich, muss aber bei einem Wert von über

10.000 Euro deklariert werden. Die Ausfuhr der Landes- und Fremdwährung ist bis zum

bei der Einreise deklarierten Betrag erlaubt.

Gegenstände des täglichen Bedarfs können eingeführt werden, in Einzelfällen müssen

mitgeführte Notebooks deklariert werden.

Die Einfuhr von Waffen ist untersagt.

Heimtiere

Hier liegen derzeit keine einschlägigen Informationen vor. Man sollte sich bei der

Mitnahme von Tieren vorher bei der zuständigen Botschaft von Sao Tomé und Principe

erkundigen.

Gesundheit

Aktuelles

Die Weltgesundheitsorganisation WHO hat die Erkrankung COVID-19, die durch das

neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 ausgelöst wird, zur Pandemie erklärt.

Beachten Sie die fortlaufend aktualisierten Informationen zu COVID-19 sowie die

Hinweise im Merkblatt COVID-19, auf den Seiten der WHO, des RKI und der BZgA.

São Tomé und Príncipe ist derzeit von einer Häufung akuter Hautinfektionen unklarer

Ursache betroffen. Nach vorliegenden Informationen der WHO sind mehrere hundert
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Personen daran erkrankt. Für die initiale Annahme einer epidemieartigen Verbreitung

einer speziellen tropischen Hautinfektion, des sog. Buruli-Ulkus, fand sich bisher kein

wissenschaftlicher Beweis. Eine ansteckende Erkrankung (Mensch zu Mensch) wird zum

jetzigen Zeitpunkt nicht angenommen.

Halten Sie die allgemein bekannten Hygienemaßnahmen ein und holen Sie im Fall

einer Auffälligkeit an der Haut ärztlichen Rat und Behandlung ein.

Masern

Die WHO hat im Januar 2019 das Verzögern oder Auslassen von Impfungen zur

Bedrohung der globalen Gesundheit erklärt. Insbesondere der fehlende Impfschutz gegen

Masern birgt bei international steigenden Fallzahlen ein hohes Risiko.

Überprüfen Sie im Rahmen der Reisevorbereitung Ihren sowie den Impfschutz Ihrer

Kinder gegen Masern und lassen diesen ggf. ergänzen.

Impfschutz

Für die direkte Einreise aus Deutschland sind keine Pflichtimpfungen vorgeschrieben. Bei

Einreise aus einem Gelbfiebergebiet ist eine Gelbfieberimpfung nachzuweisen. Diese

Impfpflicht gilt für alle Personen älter als 12 Monate. São Tomé und Príncipe ist

gelbfieberfrei.

Achten Sie darauf, dass sich bei Ihnen und Ihren Kindern die Standardimpfungen

gemäß Impfkalender des Robert-Koch-Instituts auf dem aktuellen Stand befinden.

Als Reiseimpfungen werden Impfungen gegen Hepatitis A und Typhus, bei

Langzeitaufenthalt oder besonderer Exposition auch gegen Hepatitis B, Tollwut und

Meningokokken-Krankheit (ACWY) empfohlen.

Beachten Sie die Anwendungshinweise und Hilfen für die Indikationsstellung im

Merkblatt Reise-Impfempfehlungen.

Aktuelle, detaillierte Reiseimpfempfehlungen für Fachkreise bietet die DTG.

Malaria

Malaria wird durch dämmerungs- und nachtaktive Anopheles-Mücken übertragen.

Unbehandelt verläuft insbesondere die gefährliche Malaria tropica bei nicht-immunen

Europäern häufig tödlich. Die Erkrankung kann noch Wochen bis Monate nach Aufenthalt

im Risikogebiet ausbrechen, siehe Merkblatt Malaria.

Stellen Sie sich beim Auftreten von Fieber während oder auch noch Monate nach

einer entsprechenden Reise schnellstmöglich beim Arzt vor und weisen Sie ihn auf

den Aufenthalt in einem Malariagebiet hin.
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Im gesamten Land inklusive der Städte besteht ein hohes Malariarisiko vorrangig für die

gefährliche Malaria tropica, siehe Ständiger Ausschuss Reisemedizin (StAR) der DTG.

Schützen Sie sich zur Vermeidung von Malaria im Rahmen einer Expositionsprophylaxe

konsequent vor Insektenstichen. Speziell sollten Sie auf folgende Punkte achten:

Tragen Sie körperbedeckende, helle Kleidung (lange Hosen, lange Hemden).

Applizieren Sie wiederholt Insektenschutzmittel auf alle freien Körperstellen,

tagsüber (Dengue) sowie in den Abendstunden und nachts (Malaria).

Schlafen Sie ggf. unter einem imprägnierten Moskitonetz. 

Je nach Reiseprofil ist neben der notwendigen Expositionsprophylaxe zudem eine

Chemoprophylaxe (Tabletteneinnahme) sinnvoll. Hierfür sind verschiedene

verschreibungspflichtige Medikamente (z. B. Atovaquon-Proguanil, Doxycyclin, Mefloquin)

auf dem deutschen Markt erhältlich.

Besprechen Sie die Auswahl der Medikamente und deren persönliche Anpassung

sowie Nebenwirkungen bzw. Unverträglichkeiten mit anderen Medikamenten vor der

Einnahme mit einem Tropenmediziner oder Reisemediziner.

Die Mitnahme eines ausreichenden Vorrats wird empfohlen.

HIV/AIDS

Durch sexuelle Kontakte, bei Drogengebrauch (unsaubere Spritzen oder Kanülen) und

Bluttransfusionen besteht grundsätzlich ein hohes HIV-Übertragungsrisiko.

Verwenden Sie stets Kondome, insbesondere bei Gelegenheitsbekanntschaften.

Durchfallerkrankungen

Bei Durchfallerkrankungen handelt es sich um häufige Reiseerkrankungen, siehe

Merkblatt Durchfallerkrankungen. Durch eine entsprechende Lebensmittel- und

Trinkwasserhygiene lassen sich die meisten Durchfallerkrankungen jedoch vermeiden.

Zum Schutz Ihrer Gesundheit beachten Sie daher folgende grundlegende Hinweise:

Trinken Sie ausschließlich Wasser sicheren Ursprungs, nie Leitungswasser. Durch

Kauf von Flaschenwasser mit Kohlensäure kann eine bereits zuvor geöffnete

Flasche leichter identifiziert werden.

Benutzen Sie unterwegs auch zum Geschirrspülen und Zähneputzen möglichst

Trinkwasser.

Falls kein Flaschenwasser zur Verfügung steht, verwenden Sie gefiltertes,

desinfiziertes oder abgekochtes Wasser.

Kochen oder schälen Sie Nahrungsmitteln selbst.

Halten Sie unbedingt Fliegen von Ihrer Verpflegung fern.

São Tomé und Principe: Reise- und Sicherheitshinweise - Auswärtiges Amt https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/saotomeundpr...

7 von 9 19.10.2020, 16:40



Waschen Sie sich so oft wie möglich mit Seife die Hände, stets jedoch vor der

Essenszubereitung und vor dem Essen.

Wenn möglich, desinfizieren Sie Ihre Hände mit Flüssigdesinfektionsmittel.

Schistosomiasis (Bilharziose)

Auf São Tomé und Príncipe tritt die intestinale Schistosomiasis (Darmbilharziose) auf. Sie

ist auf beiden Inseln fokal endemisch und wird beim Baden, Waten oder anderen

Freizeitaktivitäten im oder am Süßwasser durch das Eindringen der Wurmlarven durch die

intakte Haut übertragen, siehe auch Merkblatt Schistosomiasis.

Sehen Sie vom Baden in Süßwassergewässern konsequent ab.

Medizinische Versorgung

Die medizinische Versorgung entspricht bei weitem nicht den europäischen Standards.

Besucher mit komplikationsanfälligen Vorerkrankungen sollten sich eine Reise gut

überlegen.

Schließen Sie für die Dauer des Auslandsaufenthaltes eine Auslandsreise-Kranken-

und Rückholversicherung ab. Ausführliche Informationen bietet die Deutsche

Verbindungsstelle Krankenversicherung - Ausland.

Nehmen Sie eine individuelle Reiseapotheke mit und schützen Sie diese unterwegs

gegen hohe Temperaturen, siehe Merkblatt Reiseapotheke.

Lassen Sie sich vor einer Reise durch tropenmedizinische Beratungsstellen,

Tropenmediziner oder Reisemediziner persönlich beraten und Ihren Impfschutz

anpassen, auch wenn Sie aus anderen Regionen schon Tropenerfahrung haben.

Entsprechende Ärzte finden Sie z. B. über die DTG.

Bitte beachten Sie neben dem generellen Haftungsausschluss: 

Alle Angaben sind zur Information medizinisch Vorgebildeter gedacht. Sie ersetzen

nicht die Konsultation eines Arztes.

Die Empfehlungen sind auf die direkte Einreise aus Deutschland in ein Reiseland,

insbes. bei längeren Aufenthalten vor Ort, zugeschnitten. Für kürzere Reisen,

Einreisen aus Drittländern und Reisen in andere Gebiete des Landes können

Abweichungen gelten.

Alle Angaben sind stets auch abhängig von den individuellen Verhältnissen des

Reisenden und erfordern ggf. eine medizinische Beratung.

Die medizinischen Hinweise sind trotz größtmöglicher Bemühungen immer nur ein

Beratungsangebot. Sie können weder alle medizinischen Aspekte abdecken, noch

alle Zweifel beseitigen oder stets vollkommen aktuell sein. Für Ihre Gesundheit

bleiben Sie selbst verantwortlich.
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Länderinfos zu Ihrem Reiseland

Hier finden Sie Adressen zuständiger diplomatischer Vertretungen und Informationen zur

Politik und zu den bilateralen Beziehungen mit Deutschland.

Mehr

Weitere Hinweise für Ihre Reise

Haftungsausschluss

Reise- und Sicherheitshinweise beruhen auf den zum angegebenen Zeitpunkt

verfügbaren und als vertrauenswürdig eingeschätzten Informationen des

Auswärtigen Amts. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine

Haftung für eventuell eintretende Schäden kann nicht übernommen werden.

Gefahrenlagen sind oft unübersichtlich und können sich rasch ändern. Die

Entscheidung über die Durchführung einer Reise liegt allein in Ihrer Verantwortung.

Hinweise auf besondere Rechtsvorschriften im Ausland betreffen immer nur

wenige ausgewählte Fragen. Gesetzliche Vorschriften können sich zudem jederzeit

ändern, ohne dass das Auswärtige Amt hiervon unterrichtet wird. Die

Kontaktaufnahme mit der zuständigen diplomatischen oder konsularischen

Vertretung des Ziellandes wird daher empfohlen.

Das Auswärtige Amt rät dringend, die in den Reise- und Sicherheitshinweisen

enthaltenen Empfehlungen zu beachten sowie einen entsprechenden

Versicherungsschutz, z.B. einen Auslands-Krankenversicherungsschutz mit

Rückholversicherung, abzuschließen. In diesem Zusammenhang wird darauf

hingewiesen, dass Ihnen Kosten für erforderlich werdende Hilfsmaßnahmen nach

dem Konsulargesetz in Rechnung gestellt werden.
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